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Statistik: Niedrige Inflationsrate im Februar

Wiesbaden, 13.03.2015, 08:46 Uhr

GDN - Die niedrige Inflationsrate im Februar 2015 sei laut einer statistischen Erhebung vor allem auf die weiterhin starken
Preisrückgänge bei Mineralölprodukten zurückzuführen. Die Inflationsrate habe im Februar, gemessen am Verbraucherpreisindex, um
0,1 Prozent gegenüber dem Vorjahresmonat zugenommen, teilte das Statistische Bundesamt am Freitag in Wiesbaden mit. 

Im Vergleich zum Vormonat habe sich der Verbraucherpreisindex im Februar deutlich um 0,9 Prozent erhöht. Im Januar habe die
Inflationsrate noch bei minus 0,4 Prozent gelegen. Ebenfalls rückläufig gegenüber dem Vorjahresmonat seien im Februar die Preise
für Nahrungsmittel. Für Waren sei der Gegenwert insgesamt im Februar im Vergleich zum Februar 2014 um 1,4 Prozent gestiegen.
Die Vergütung für Dienstleistungen haben sich nach Angaben des Statistischen Bundesamtes insgesamt im Februar 2015 im
Vergleich zum Vorjahresmonat um 1,4 Prozent erhöht.
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